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Wahlziele
der CWG

Oberviechtach. Zu einer Wahlveran-
staltung lädt die Christliche Wähler-
gemeinschaft Oberviechtach und
Umland (CWG) die Bevölkerung am
Donnerstag, 6. Februar, ein. Beginn
ist um 19.30 Uhr im Feuerwehrhaus
Nunzenried. Tagesordnung: Bürger-
meisterkandidat Stefan Schwander
stellt sein Wahlprogramm sowie die
erarbeiteten Ziele und Vorstellungen
für die nächste Wahlperiode vor;
Stadträtin und Listenführerin der
CWG Barbara Ruhland nimmt Stel-
lung zu den Anliegen undWahlzielen
für die Ortsteile; Vorstellung der Kan-
didaten und Diskussion.

Vorverkauf
für Ball am

Rosenmontag
Oberviechtach. Für den Rosenmon-
tagsball (3. März) der Feuerwehr
Oberviechtach wird ein Kartenvor-
verkauf angeboten. Für Unterhaltung
und Stimmung sorgt die Band „ex-
tra“. Der Höhepunkt des Abends ist
ein Auftritt der Prinzengarde „Grün-
Weiß“ mit neuem Programm.

Auch ein kostenloser Fahrdienst
wird angeboten (Umkreis 15 Kilome-
ter). Dieser ist erreichbar unter
09671/2041. Karten gibt es im Reise-
büro Raiffeisen-Touristik zum Preis
von acht Euro für einen Sitzplatz und
sechs Euro für den Stehplatz.

Feierabend angenehm gestalten
Unteroffiziere wählen mit Sven Dess einen neuen Vorsitzenden – In Heim-Ausstattung investiert

Oberviechtach. (frd) Da bei den
Soldaten bekanntlich alles gut
organisiert und geplant wird,
waren die Neuwahlen bei der
Jahreshauptversammlung der
Unteroffizier-Heimgesellschaft
(UHG) in der Grenzlandkaserne
kein großes Thema. Stabsfeld-
webel Sven Dess wird künftig die
UHG führen, wobei ihm erfahre-
ne Kameraden zur Seite stehen.

Vor Versammlungsbeginn konnten
zahlreiche Kameraden in die Ge-
meinschaft der Unteroffiziere aufge-
nommen werden, womit sie die UHG
stärken und dazu beitragen, dass sich
die Unteroffiziere des Standortes
auch weiterhin ihre Eigenständigkeit
und ihr wohnlich eingerichtetes
Heim erhalten können.

Freizeitangebot
Vorsitzender Stefan Ring bat Oberst-
leutnant und Bataillonskommandeur
Alexander Krone darum, einige
Grußworte an die Kameradschaft zu
richten und dankte ihm für seine für-
sorgliche Dienstaufsicht in den ver-
gangenen Jahren. Krone lobte die
Vorstandsmitglieder für die ehren-
amtliche Arbeit, durch die sie ihren
Kameraden in diesem wohnlichen
Heim den Feierabend oder die
Dienstpausen angenehm gestalten
oder ihnen darin kleine Feiern er-
möglichen. Krone appellierte, dieses
besondere Freizeitangebot in der Ka-
serne rege zu nutzen, denn nur wenn
dieses Heim wirtschaftlich geführt
werden kann, können sich die Unter-

offiziere damit auch ihre Eigenstän-
digkeit erhalten. Die UHG stehe aber
derzeit auf einer sicheren, wirtschaft-
lichen und personellen Basis und
könne auch Einsatzjahre wie 2013
unbeschadet überstehen. Krone
dankte den Unteroffizieren, dass sie
auch diesmal wieder eine Spende in
Höhe von 430 Euro für die „Franz-
Jobst-Hilfe“, parat haben und damit
im Bedarfsfall unverschuldet in Not

geratenen Kameraden oder ihren Fa-
milien geholfen werden kann.

In seinem Rechenschaftsbericht
stellte Vorsitzender Ring heraus, dass
das Vorjahr von Einsatzübungen,
Vorbereitungen auf den Einsatz und
Auslandseinsätzen vieler Kameraden
geprägt war. Dennoch mussten für
das Heim alle laufenden Kosten be-
stritten werden. Hier sei die UHG
von den Kompaniechefs, Kompanie-
feldwebel und vom Kommandeur
bestens unterstützt worden, weshalb
wieder ein Gewinn erwirtschaftet
werden konnte. Zusätzlich sei auch
die Ausstattung weiter ergänzt wor-
den, so dass nun den Unteroffizieren
durch die „großen Beschaffungen“ in
den vergangenen Jahren ein wohnli-
ches Heim zurVerfügung steht.

Beifall für Stefan Ring
Bei den Veranstaltungen erinnerte
Ring an die monatlichen Treffen der
„Ehemaligen“, an Informationsver-
anstaltungen der Familienbetreu-
ungsstelle, an die Vielzahl von Unter-
offizierabenden der Kompanien und
an den „grünen Schluck“. Hauptfeld-

webel Ring bekannt, dass er bei den
Neuwahlen nicht mehr antreten wol-
le. Für seine gute Arbeit als Vorsitzen-
der wurde er von seinen Kameraden
mit großem Beifall verabschiedet.

Nach einem Blick in die UHG-Kas-
se und Prüfbericht gingen die Neu-
wahlen zügig über die Bühne (siehe
Kasten). Der neue Vorsitzende Sven
Dess versprach seinen Kameraden,
sich als neuer Vorsitzender des Hei-
mes für ihre Belange einzusetzen.

Die neu gewählte UHG-Vorstandschaft wird künftig von Stabsfeldwebel Sven Dess (Vierter von rechts) geführt. Die
Dienstaufsicht über die Unteroffizier-Heimgesellschaft obliegt dem Bataillonskommandeur, Oberstleutnant Ale-
xander Krone (links). Bilder: frd (2)

Der bisherige UHG-
Vorsitzende, Haupt-
feldwebel Stefan Ring
(links) übergab an
den Vorsitzenden der
„Franz-Jobst-Hilfe,
Oberstleutnant
Alexander Krone, die
von den Unteroffi-
zieren erwirtschaf-
teten 430 Euro als
Spende.

Neuwahlen

Stabsfeldwebel Sven Dess (1. Vor-
sitzender), Stabsfeldwebel Ger-
hard Schricker (2. Vorsitzender),
Oberfeldwebel Walter Bonet
(Kassier), Oberfeldwebel Evelyn
Hunger (2. Kassier), Oberfeldwe-
bel Alexander Hecht (Schriftfüh-
rer), Hauptfeldwebel Matthias
Schopf (2. Schriftführer). Kassen-
prüfer sind Oberstabsfeldwebel
Eduard Pröls und Oberstabsfeld-
webel Franz Strigl. (frd)

Kurz notiert

SPD im Gespräch
mit Bürgern

Oberviechtach. Im Vorfeld der
Kommunalwahlen hält die SPD-
Ortsverein eine Veranstaltungs-
reihe „Bürgergespräche vor Ort“.
Termine sind heute um 19 Uhr in
Obermurach imGasthaus Albang
und am Sonntag, 2. Februar, 10
Uhr im Gasthaus Greber in Pul-
lenried.

Ortsvorsitzender und dritter
Bürgermeister Peter Forster stellt
das Wahlprogramm der SPD für
die Legislaturperiode 2014 bis
2020 vor. Stadt- und Kreisrat Josef
Biebl referiert über die Politik im
Landkreis Schwandorf.

Feuerwehrball
mit „Vogelwild“

Oberviechtach-Lind. Die Feuer-
wehr Lind lädt die Bevölkerung
für Samstag, 8. Februar zum Fa-
schingsball in den Landgasthof
„Zur Taverne“ ein. Ab 20 Uhr
spielt „Vogelwild“ zum Tanz auf.
Jede Dame erhält ein Glas Sekt in
der Bar. Es findet auch wieder ei-
ne Tombola statt.

Für Senioren und
Jugendliche

Oberviechtach. Die PWG Ober-
viechtach undOrtsteile laden alle
Senioren zu einerWahlveranstal-
tung am Samstag, 1. Februar, ein.
Beginn um 15 Uhr im CafèWeigl.

Für die Jugend findet eine In-
formationsveranstaltung statt.
Termin: Sonntag, 2. Februar, um
17 Uhr im MP 12. Alle Jugendli-
chen und Interessierten sindwill-
kommen.

Mit Berichten
und Ehrungen

Oberviechtach. Die Soldatenka-
meradschaft 1875 lädt zur Jahres-
hauptversammlung heute um 19
Uhr ins Gasthaus Grundler ein.
Neben dem Tätigkeitsbericht des
VorsitzendenunddemKassenbe-
richt stehen Ehrungen auf derTa-
gesordnung sowie Wünsche und
Anträge.

Kurse für Deutsch
und Französisch

Oberviechtach. Das Volksbil-
dungswerk Oberviechtach-
Schönsee hat folgende Kurse im
Angebot: Französisch für Urlau-
ber mit KarinMüller, ab 4. Febru-
ar, 17.15 Uhr, zehn Abende, 60
Euro zuzüglich Materialkosten,
Mittelschule Oberviechtach, An-
meldungen unter 09672/2148.

Englisch mit Arwid Krauß ab 4.
Februar, 19.30 Uhr, 15 Abende, 80
Euro zuzüglich der Materialkos-
ten, Mittelschule Oberviechtach,
Anmeldung unter 09671/918159
oder 09672/2148. Deutsch/Ma-
thematik für den Übertritt an
Gymnasium/Realschulemit Kris-
tin Scherm, ab 5. Februar, 16.30
bis 18 Uhr, zehn Abende, Kursge-
bühr 60 Euro zuzüglich Material-
kosten, Mittelschule Oberviech-
tach, Anmeldungen 09672/2148.

Deutsch-Vorbereitung auf den
qualifizierenden Abschluss mit
Kristin Scherm, ab 5. Februar,
18.15 bis 19.45 Uhr, zehn Abende,
Kursgebühr 60 Euro zuzüglich
Materialkosten, Mittelschule
Oberviechtach, Anmeldungen
unter 09672/2148. Englisch für
den Übertritt ans Gymnasien mit
Karin Müller, ab 6. Februar, 17
Uhr bis 18.30 Uhr, zehn Abende,
Kursgebühr 60 Euro zuzüglich
Materialkosten, Mittelschule
Oberviechtach.

Vortrag „Schöne Gärten im
Landkreis Schwandorf“ mit Heidi
Schmid amDienstag, 11. Februar,
19.30 Uhr, im Gasthaus Röhrich
in Haag. Eintritt ist frei. Anmel-
dungen unter 09672/2148.

Bildende Kunst und Öffentlichkeitsarbeit als Schwerpunkte
Oberviechtach. (pso) Bei der Jah-
resversammlung der Freunde der
Kunst wurden die Vorstandsmitglie-
der Horst Bittner (Zweiter von
rechts) und Georg Lang (Mitte) aus
diesem Gremium verabschiedet.
Vorsitzende Monika Krauss (Dritte
von rechts) sprach von „Urgestei-
nen“, die die Aktivitäten des Ober-
viechtacher Kulturvereins von An-
fang an mitgeprägt hätten. Horst
Bittner war Gründungsmitglied, zog
1992 in die Vorstandschaft ein und
war viele Jahre auch 2. Vorsitzen-
der. Als praktizierender Kunstmaler
war er im Verein für die Ausrichtung
zahlreicher Ausstellungen verant-

wortlich, wie in der Mehrzweckhal-
le, in der Gymnasium-Sporthalle
sowie im Rathaus und im Stadtmu-
seum. Aber auch als Kunstschaffen-
der habe Bittner „das Kunstleben in
der Region bereichert“, so Monika
Krauss in ihrer Laudatio. Jubiläums-
gaben des Vereins wie die „Elster“
oder 2010 die Allegorien für Musik
und Theater stammten ebenfalls von
Horst Bittner. Die Laudatio auf
Georg Lang hielt der Ehrenvorsit-
zende Günther Robl (Zweiter von
links), der an Jahre gemeinsamer
Schul- und Studienzeit erinnerte
und darüber hinaus über das Enga-
gement bei der Vereinsgründung

1990 reflektierte, nachdem Pfarrer
Lothar-Karl Joppien Ende der achtzi-
ger Jahre den grundsätzlichen An-
stoß geliefert hatte. Georg Lang, der
von Anfang an Vorstandsmitglied
bei den Freunden der Kunst war,
blickte in seinen Dankesworten auf
die Geburtsphase des Vereins im
damaligen „Reichenstein-Zentrum“
zurück. In den 23 Jahren war Lang
vor allem für die Öffentlichkeitsar-
beit zuständig, die Günther Robl in
seiner Würdigung besonders her-
vorhob. Als Dankpräsent erhielten
die scheidenden Vorstandsmitglie-
der Porzellanobjekte der Künstlerin
Veronika Riedel. Bild: pso


